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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 EI/ND (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TSV Burgheim : SC Lenting 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

Dürr fixiert zwei Punkte für den SC Lenting

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des SC Lenting im Spiel der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 1 EI/ND (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) beim TSV Burgheim
beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am
Freitagabend mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 28:13 zeigt beim deutlichen
8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Neustadt und Schönmann, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich
gestalteten.

Den Start machten die Doppel. Chancenlos waren Reisch / Färber gegen Schumann / Neustadt
nicht, aber mehr als ein 7:11, 11:7, 12:14, 4:11 war nicht zu holen. 2:3 endete das Doppel zwischen
Martin / Blum und Schönmann / Dürr aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
auf das Konto der Gäste ging. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte danach Alexander Reisch gegen Rainer
Schumann verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Peter Martin gegen Jan Schönmann, eine Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis
der TTR-Werte so erwarten konnte. Anschließend ging es beim Stand von 0:4 weiter, als das untere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Wenige Chancen hatte derweil Oliver Färber beim 11:13, 3:11, 3:11
gegen seinen Kontrahenten Simon Neustadt, so dass Neustadt seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Thomas Blum gegen Sebastian Dürr. Damit war der Sieg für die
Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Beim Stand von 0:6 gingen die
Spitzenspieler des TSV Burgheim und des SC Lenting in die Box. Den Sieg von Jan Schönmann
konnte Alexander Reisch im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Peter Martin und Rainer
Schumann beendet, das Peter Martin letztendlich gewann. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Oliver Färber gegen Sebastian Dürr bereits wie eine Vorentscheidung
aus, so kämpfte sich Oliver Färber zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Färber mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten gewann. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 2:7.
Thomas Blum bekam seinen Gegner Simon Neustadt hingegen beim deutlichen 3:11, 8:11, 3:11
nicht richtig in den Griff. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Burgheim nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den Polizei SV Eichstätt II am 25.11.2022 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des SC
Lenting wird nach nun 9 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV Buxheim III
am 10.12.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Burgheim

Doppel: Reisch / Färber 0:1, Martin / Blum 0:1 
Einzel: A. Reisch 0:2, P. Martin 1:1, O. Färber 1:1, T. Blum 0:2 

 SC Lenting
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Doppel: Schumann / Neustadt 1:0, Schönmann / Dürr 1:0 
Einzel: J. Schönmann 2:0, R. Schumann 1:1, S. Dürr 1:1, S. Neustadt 2:0


